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AUFTRAGSERTEILUNG 

An: 

TZW Prüfstelle Wasser  Wasserwerkstraße 4  76137 Karlsruhe 
 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. Für die Rezepturprüfung vorab wird ein gesonderter Auftrag erteilt. 

Nach Abschluss der Prüfung erhalten Sie ein Schreiben mit dem Ergebnis, woraufhin Sie eine neue 

Auftragserteilung (mit Bezug auf diese Rezeptur) für die entsprechende Migrations- oder 

mikrobiologische Prüfung erstellen können. Die Auftragserteilung zur Rezeptur können Sie uns per 

Email zukommen lassen. Die Auftragserteilung zur Prüfung selbst bitten wir Sie zusammen mit der 

Angabe zum Herstellungsprozess den Proben direkt beizulegen. 

Prüfung: 

☐ vorab/ nur Rezepturprüfung 

☐ Migrationsprüfung ☐ mit verlängerter Prüfdauer (31 Tage) 

☐ Vollständige Prüfung (Typprüfung) ☐ Überwachungsprobe (Grundanforderungen) 
 

Prüfgrundlagen: 

☐ Bewertungsgrundlage für Kunststoffe und andere organische Materialien 
 ☐ Anlage A (Kunststoffe) ☐ Anlage D (Elastomere) 

 ☐ Anlage B (Beschichtungen) ☐ Anlage E (Thermoplastische Elastomere) 

 ☐ Anlage C (Schmierstoffe)   

☐ Silikon-Übergangsempfehlung 

☐ Bewertungsgrundlage für Emails und keramische Werkstoffe 

☐ Förderung des mikrobiellen Wachstums 

 ☐ DIN EN 16421 ☐ DVGW W 270 

☐ Zementgebundene Werkstoffe (DVGW W 347) 
 

Temperaturbereich: 
 

Risikobasierte Gruppe: 

☐ Kaltwasser (23 °C)  obligatorisch ☐ P1 (> 10 %) 
☐ Warmwasser (60 °C)  ☐ P2 (1 – 10 %) 
☐ Heißwasser (85 °C) ☐ P3 (< 1 %) 

 

Weitere Prüfungen 

☐ Bewertung bestehender Leitlinien-Berichte auf Erfüllung der Vorgaben der KTW-BWGL 
gemäß UBA-Übergangsregelung 

☐ Granulatprüfung für GKR Werkstoffliste 
☐ Chlorzehrung 
☐ Geschmacksschwellenwert (GSS) 

 
☐ Sonstiges:  bitte eintragen, falls zutreffend 
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Angaben zur Prüfung:  
 
Auftraggeber 
(Firmenname, Adresse, Ansprechpartner) 

[bitte Adresse mit Ansprechpartner 
vollständig angeben] 

Bericht/ Zeugnisinhaber  
(auf den der Bericht ausgestellt werden soll) 

[Firmenname, Adresse] 

Rechnungsadresse mit USt.-ID [bitte Adresse mit USt.-ID vollständig 
angeben] 

Bestellnummer des Auftraggebers  
(sofern auf der Rechnung anzugeben) 

[Bestell-Nr. (sofern seitens Auftraggeber 
benötigt)] 

Produktbezeichnung auf welche der 
Prüfbericht ausgestellt werden soll 

[Produktbezeichnung(en) des Bauteils / der 
Bauteile] 

Materialtyp/ Materialbezeichnung  
(Tradename) 

[Materialtyp, Name des Materials (beim 
Auftraggeber)] 

Rezepturinhaber, Rezepturbezeichnung 
oder vorhandenes TZW-Aktenzeichen nach 
Abschluss der erfolgten Prüfung (KC…/…) 

[Materialhersteller und dessen 
Materialbezeichnung oder (sofern bereits 
vorhanden): KC…]. 

Anzahl und Abmessung der Prüfkörper 
sowie Oberfläche eines Prüfkörpers  
(in cm²) 

[bei verschiedenen Bauteilen bitte einzeln 
auflisten] 

Hersteller/ Produktionsstätte des 
Probenkörpers (z.B. Spritzgießer, 
Beschichter etc., Firmenname, Adresse) 

[Firmenname und Adresse der 
Produktionsstätte] 

Herstellverfahren [Bezeichnung des Herstellverfahrens] 
Beschreibung des Herstellungsprozesses  

☐ liegt bei (Anlage) 

Herstellungsdatum der Prüfkörper [Herstellungsdatum] 

Entnahmedatum der Probe [Probenahmedatum] 

Probenentnahme durch ☐ Auftraggeber 
[Probennehmer bei Entnahme durch 
Inspektionsstelle] 

DVGW-Reg.-Nummer bei 
Überwachungsproben 

[DVGW-Reg.-Nr.] 

Bemerkungen [Bemerkungen] 
 

 

           

Ort, Datum  Name in Druckbuchstaben  Unterschrift  Firmenstempel 


